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ZOOM

Die häufigsten Waldbäume der
Schweiz

Neue Ergebnisse des ersten Schwei-
zerischen Landesforstinventars

Die Lärche oder auf rumantsch „la-
resch" ist eine typische Gebirgs-
baumart. Doch ist sie auch in
Tieflagen zu finden? Wo liegen ihre
Verbreitungsschwerpunkte? Be-
siedelt sie eher Nord- oder
Südhänge? Wie häufig ist sie im
Kanton Wallis? Ist sie auch im
Tessiner Kastanienwald anzu-
treffen? Wie alt sind die Lärchenbe-
stände? Ist ihr Fortbestand trotz
Verj üngungsproblemen gewährlei-
stet? Welche wirtschaftliche und
ökologische Bedeutung wird der
Lärche heute beigemessen?

Antworten auf diese und ähnliche
Fragen sind in einem neuen Buch
zu finden, das die Eidg. For-
schungsanstalt für Wald, Schnee
und Landschaft (WSL), Bir-
mensdorf, herausgegeben hat. Und
zwar nicht nur für die Bergulme,
sondern für die dreissig häufigsten
Waldbäume der Schweiz. Der Autor
Urs-Beat Brändli hat Daten des er-
sten schweizerischen Lan-
desforstinventars (1983 bis 1985)
neu ausgewertet. Damit hegen nun
erstmals detaillierte Zahlen zur
standörtlichen und räumlichen
Verbreitung der Baumarten vor.
Der erste Teil des Buches enthält
Ubersichtstabellen; im zweiten Teil
ist jeder der dreissig Baumarten ein

eigenes Kapitel gewidmet, mit
Angaben beispielsweise zu
Verbreitung, Häufigkeit, Hö-
henlagen, Vegetationsstufen, Relief-

typen, Expositionen, Gelände-

neigungen, Durchmesserklassen
und Bestandesalter. Das allgemein-
verständlich geschriebene Buch
richtet sich sowohl an Fachleute als

auch an naturkundlich interessierte
Laien. Ganzseitige Bilder der
bekannten Naturfotografin Verena
Eggmann ergänzen die Texte,
Karten und Tabellen.

Urs-Beat Brändli
Die häufigsten Waldbäume der
Schweiz

Ergebnisse aus dem ersten
Landesforstinventar 1983-85:

Verbreitung, Standort und

Häufigkeit von 30 Baumarten.
Bericht Nr. 342 der Eidgenössischen
Forschungsanstalt für Wald, Schnee

und Landschaft, 30x21cm, 278 Sei-

ten, 30 ganzseitige Fotos, 368

Karten, Grafiken und Tabellen.
Preis SFr. 38.-

Erhältlich hei F. Flück-Wirth,
Internationale Buchhandlung für
Botanik und Naturwissenschaften,
CH-9053 Teufen,
Tel. 071 / 333 16 87,
Fax 0712 / 333 16 64.

Nadeln und junge Zapfen
der Lärche, einer der 30

häufigsten Waldbäume der
Schweiz. Die Lärche, das

Wahrzeichen der Hoch-
alpen, wird seit etwa 2000

Jahren alle 6-10 Jahre vom

grauen Lärchenwickler
kahlgefressen, ohne dass die

Lärchenbestände in ihrer
Existenz gefährdet werden.

('Foto: Verena Eggmann)
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